
Ein alter Grenzstein 

 

Etwa 200 Meter bevor wir zur 

Fähre nach Ellikon kamen, stellte 

uns Herr Kasser eine Quiz-

Frage: Wie alt der Grenzstein sei, 

dem wir bald über den Weg lie-

fen. Alle Kinder gaben Ihre Jahr-

zahlen ab. Die Zahlen gingen von 

1840 bis 1946. 

 

Ein paar Kinder rannten los bis 

zum alten Grenzstein!! Ich rannte 

mit!  Ich sah, dass die Zahl 

1839 war. Ich hatte die Zahl 

1840! Ich freute mich sehr, denn 

ich war nur ein wenig daneben 

und durfte nachher die Fährglo-

cke läuten. Danach hörten wir 

wieder Herrn Kasser zu. Auf den 

beiden Seiten des Grenzsteines 

sahen wir eine Beschriftung CS, 

GB. Wir wussten zuerst nicht was 

das bedeutet, aber Herr Kasser 

erklärte es uns: CS=Canton 

Schaffhau-

sen,GB=Grossherzogtum Ba-

denwürttemberg, wir überquerten 

also die Landesgrenze nach 

Deutschland. Danach gingen wir 

nach unten, dieser Weg führte 

uns zu dieser Glocke. Herr Kas-

ser sagte, ich dürfe jetzt die Glo-

cke läuten. Es war ein grosser 

Bändel  an der Glocke!! Ich läute-

te an der Glocke und drückte 

gleichzeitig einen Knopf der 

Sprechanlage. Eine Frau sagte: 

„Ich komme gleich!“ Dann warte-

ten wir auf  die Rollseilfähre. 

Drüben angekommen, mussten 

wir Nadine auf der Bank sitzen 

lassen! Aber nicht ohne Grund: 

ihr Knie streikte. 

                         Yara 


